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P O S T U L A T von Anita Simioni-Dahm (FDP, Andelfingen), Katharina Kull-Benz (FDP, 

Zollikon) und Brigitta Johner-Gähwiler (FDP, Urdorf) 
 
betreffend Frühe Sprachförderung Deutsch  
________________________________________________________________________ 
 
 
Wir ersuchen den Regierungsrat ein Konzept vorzulegen, wie die frühe Sprachförderung 
im Sinn eines intensiven Deutschunterrichts für unsere Jüngsten in den kantonalisierten 
Kindergärten realisiert werden könnte.  
 
 Anita Simioni-Dahm 
 Katharina Kull-Benz 
 Brigitta Johner-Gähwiler 
 
Begründung:  
 
Es ist hinlänglich bekannt, dass es Kinder mit ungenügenden Deutschkenntnissen in un-
serem Schulsystem schwer haben. Die Weichen für die spätere Schullaufbahn werden 
bereits vor dem Eintritt in unsere Volksschule gestellt. Das Beherrschen der deutschen 
Sprache ist unabdingbare Voraussetzung für Lehrstelle und weiterführende Schulen.  

 
Früheste Sprachförderung in günstigem Lernklima ist Grundlage zum Vermitteln unserer 
Kultur und unserer Werte, bei fremdsprachigen wie auch bei deutschsprachigen Kindern. 
Früheste Sprachförderung ist somit ein Garant für ein gutes Niveau in unserer Volks-
schule.  
 
Mit der Kantonalisierung des Kindergartens 2008 erhält dieser einen verbindlichen Lehr-
plan. Deshalb ist die Gelegenheit günstig, das Anliegen der frühen Sprachförderung zum 
jetzigen Zeitpunkt einzubringen. 
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